
Andere erfreuen 
 
Die Leichtigkeit des Seins und die Lebensfreude/-Lust springt einem sofort ins Auge. 
Die beiden scheinen sich einig zu sein, genießen den Augenblick der Harmonie, trotz der 
unterschiedlichen Uhrzeiten. 
 
Sie, leicht adipös, bestimmten Genüssen wohl nicht abgeneigt, genießt die Vorlesung 
des Ehemannes. Es ist bestimmt nicht das erste Mal dieser Art. 
 
Er, hemdsärmelig und mit dem gewissen Schalk im Nacken, genießt es sichtlich, sie zum 
Lachen zu bringen. Gespannt verfolgt er ihren emotionalen Ausbruch über den oberen 
Brillenrand. 
 
So ist es für mich ohne Bedeutung, was in der Zeitung geschrieben steht. Es kommt wohl 
auch auf die Art und Weise an, wie er es wiedergibt. Er gehört wahrscheinlich zu den 
Menschen, die Freude daran haben, andere (mit seinem Humor) zu erfreuen. 
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